
 

Arbeitskreis Maputo  
             
Protokoll vom 03.11.2011 
Tagungsort: Rathaus, Möllendorffstr. 6, 
Raum 106 
 

                                       

 
 
TOP 1. Begrüßung  der Gäste aus Maputo und Vorstellung der Teilnehmer  des AK 
Frau Singulane (33 Jahre)  
arbeitet seit Jahren als Kinderkrankenschwester, auch im Geburtshaus; studiert Psychologie 
mit erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt 
 
Frau Nhavene (40 Jahre; 4 Kinder) 
arbeitet seit 15 Jahren als MTA im Krankenhaus Bagamoyo; Fachgebiete sind chronische 
Erkrankungen, Diagnostik  und Cholera-Patienten; Koordiniert die Ausbildung von 
Krankenschwestern und Pflegern 
 
Im Bagamoyo-Hosptal wurden in den letzten Jahren bauliche Maßnahmen durchgeführt. 
Verbesserungen sind ersichtlich 
Schwierigkeiten gibt es bei der Bereitstellung von Arbeitsmitteln z.B. Blutdruckmessgeräte 
 
 
TOP 2. Vorstellung der Praktikumsinhalte in den Kra nkenhäusern SANA und KEH  
Das Praktikum wird inhaltlich nach den Wünschen der Gäste durchgeführt.  
 
 
TOP 3. Entwurf der Städtepartnerschaftsvereinbarung  2012-2014 
Frau Strumpf stellte die Vereinbarung für die Jahre 2012-2014 vor. Herr Bohne organisiert 
die Übersetzung. Anfang Dezember wird diese dem Administrator von Ka Mubukwana 
gesandt. 
 
 
TOP 4. Diskussion Maßnahmekatalog 2012 
Der Maßnahmekatalog wird den Teilnehmern per Email zugesandt, mit der Bitte, konkrete 
Vorschläge einzuarbeiten und an Frau Strumpf zu senden. 

Termin: 31.Januar 2012 
 
Herr Bohne:  
Es gibt Probleme bei der Auslösung der Container in Maputo. Die Kosten sind aufgrund der 
langen Liegezeiten enorm gestiegen.  
 
Frau Fischer:  
Mit Aufgabe des Standortes Kinderkrankenhaus Lindenhof werden große Mengen an 
Material für Maputo oder andere Bedürftige zur Verfügung stehen. 
 
Frau Mayer: 
Geld oder Material-Frau Mayer könnte auch Sanitärmaterial zur Verfügung stellen. Ebenso 
bietet sie Lagerflächen am OSZ an. 
 
Frau Emmrich: 
Es gibt Bedarf an Blutdruckmessgeräten. ASDA wird gebeten, uns die Kosten eines 
Blutdruckmessgerätes mitzuteilen. Das Geld für eine bestimmte Anzahl von Geräten  wird  
auf das Konto von ASDA überwiesen.  



Frau Strumpf: 
Das Barnim-Gymnasium kann Schreibtafeln zur Verfügung stellen, da in der Schule eine 
komplette Umrüstung erfolgt. 
 
 
TOP 5. Sonstiges  
Mitteilung über 
-Treffen mit Manuel am 16.09.11 

 
-Empfang OBM Herr Simango (s. Pressemitteilung) 

 
-Einladung BM Herr Cangua Juni 2012 (s. Städtepartnervereinbarung ) 
 
-Treffen 08.11.11, 17:00 Uhr, Sana-Klinik, Haus K, Raum 107 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
K. Strumpf 


